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Die Bombe 
(Wien) 

 
Politisches Lob des Weines 

(17. Februar 1878) 
 
 
 

 »Wenn wer Beweise noch bedürfte, 
  Wie schnell ein Volk zu Grunde geht, 
 Das nicht aus Wein  Begeist᾿rung schlürfte, 
  Nur mit dem Schwert im Munde steht: 
 
5 Seht auf die Länder bis zum Ganges, 
  Seht auf die Völker von Byzanz: 
 Und hört, wie immer trübern Klanges 
  Von ihrem Fall die Kunde geht.« 
 
 Wenn stets die Türken Wein getrunken, 
10  Wie rings das Glas zum Munde geht, 
 Sie wären jetzt nicht so gesunken, 
  So wie die Mähr᾿ die Runde geht! 
 
  In Plewna säßen sie noch heute, 
 Nicht wären Russen in Byzanz; 
15  Nicht wär᾿ der Halbmond Rußlands Beute, 
 Dess᾿ Fahne stolz zur Stunde weht! 
 
  

Textnachweis: 
Die Bombe (Wien), VIII. Jahrgang, Nr. 7 (17. Februar 1878), S. 51. 


